


Ultreya—unser langer Weg zum Apostel Jakobus (Dauer : 110 Minuten) 

Seit dem Mittelalter ist der Jakobsweg nach Santiago de Compostela einer der großen 

Pilgerwege. Der Videofilm zeigt den Weg vom Münchner Jakobsplatz durch das Voral-

penland und die Allgäuer Alpen in die Schweiz, auf der Via Podiensis durch Frank-

reich, über die Pyrenäen nach Nordspanien und weiter nach Santiago. Erlebnisse, Ein-

drücke, Gedanken - und die Wandlung vom Wanderer zum Pilger werden hier ein-

drucksvoll dargestellt. 

Der Münchner Jakobsweg  (Dauer : 55/70 Minuten) 

Der „Münchner Jakobsweg“ führt vom Stadtzentrum Münchens durch das romantische 

Isartal zum Kloster Schäftlarn und weiter zu den Klöstern Andechs und Wessobrunn. 

Vom Hohen Peißenberg aus genießen wir den schönsten Rundumblick Bayerns, bevor 

wir uns von der Stiftskirche in Rottenbuch und der heiteren Atmosphäre der berühmten 

Wieskirche beeindrucken lassen. Das Welfenmünster in Steingaden rundet den Kloster-

weg ab. Weiter geht es auf der Via Claudia Augusta ins Allgäu und auf alten Salzstra-

ßen zum Bodensee.  

Der fränkische Jakobsweg (Dauer : 55/70 Minuten) 

Von der nördlichsten Bastion des Bistums Bamberg, der Kronacher Festung, leitet der 

Weg zu dessen südlichster Festung Forchheim und weiter zur alten Reichsstadt und 

heutigen Frankenmetropole Nürnberg. Reizvolle Stationen unterwegs sind Lichtenfels, 

Vierzehnheiligen, der Staffelberg, Bamberg, Hallerndorf und Neunkirchen. Der Video-

film lässt uns teilhaben an der wechselhaften Geschichte und den herrlichen Landschaf-

ten Frankens. 

Der Schweizer Jakobsweg (Dauer : 60 Minuten) 

Der Jakobsweg vom Bodensee zum Genfersee durchquert faszinierende Landschaften, 

bietet grandiose Ausblicke und erzählt von der Kunst und Kultur entlang des Weges. 

Von Bregenz, Rorschach und Konstanz aus leitet er nach Einsiedeln; von dort zum Vier-

waldstättersee und weiter zum Genfersee. Sattgrüne Almwiesen, sanfte Hügel, zahlrei-

che glitzernde Seen und der Blick auf die berühmten Bergriesen der Berner Alpen be-

geistern die Zuschauer. Auch können sie teilhaben an den Eindrücken und Gedanken, die 

Pilger bewegen, wenn sie langsam zur Ruhe kommen und neue Einsichten gewinnen. 

Nachfolgend finden Sie eine Auflistung unserer aktuellen Vorträge, Lesungen und Videofilme. 

Bei Interesse würden wir uns über eine Kontaktaufnahme freuen.  



Via de la Plata, der etwas andere Jakobsweg (Dauer : 45/75 Minuten) 

Der 1000 km lange, von den Römern ausgebaute Weg führt von der andalusischen 

Hauptstadt Sevilla nach Santiago de Compostela. Er durchquert die Regionen Andalusi-

en, Extremadura, Kastilien/León und Galicien. Auf der alten Handelsstraße pilgerten im 

Mittelalter auch die Christen aus dem Süden des Landes nach Santiago. Der Videofilm 

zeigt den Weg durch faszinierende, einsame Landschaften und erzählt von der wechsel-

vollen und vielfältigen Geschichte und Kultur Spaniens. 

Leben ist Pilgern (Dauer : 30 Minuten) 

Häufig werden Pilgerweg und Lebensweg verglichen, die Geburt zählt als Beginn der 

Pilgerfahrt. Im Film-Vortrag werden Gedanken und Gefühle, die Pilger auf ihrem lan-

gen Weg nach Santiago bewegen, aufgegriffen, die verschiedenen Phasen, die sie unter-

wegs durchleben, mit dem Lebensweg verglichen und Gemeinsamkeiten sowie einige 

mögliche Schlussfolgerungen für das Leben „nach dem Jakobsweg“ vorgestellt. 

Weg und Ziel (Dauer : 20 Minuten) 

„Der Weg ist das Ziel“ sagte schon Konfuzius und man hört den Satz auch öfters in 

Verbindung mit dem Jakobsweg. Im Vortrag wird der Frage nachgegangen, ob diese 

Aussage auch auf den Jakobsweg zutrifft – oder ob es für Pilger nicht vor allen Dingen 

wichtig ist, ein Ziel zu haben. Der Pilgerweg als gemeinsames Merkmal aller Religio-

nen, so unterschiedlich sie sonst auch sein mögen. Fast überall dient der Weg als Bild 

für das menschliche Leben. Beginnend bei Konfuzius, über die buddhistischen Mönche 

bis hin zu Juden, Christen und Muslimen wird darüber nachgedacht, was Weg und Ziel 

für Pilger bedeuten und was sie sich davon erhoffen.  

Unterwegs—auf den Spuren Jesu im Heiligen Land (Dauer : 60 Minuten) 

Unvergesslich ist für Christen eine Reise ins Heilige Land. Auf den Spuren von Jesus 

erleben wir Nazareth und die Geburtsstadt Bethlehem, begeistern uns beim Wandern am 

See Genezareth an der Schönheit des Landes und erfahren bei einer Bootsfahrt, wie 

stürmisch der See auch heute noch sein kann. Wir steigen am Toten Meer hinauf zum 

Felsen von Masada, besuchen im Jordantal die alte Kreuzfahrerburg Belvoir, in Jericho 

den „Berg der Versuchung“ und das Kloster Quarantal. Durch die judäische Wüste wan-

dern wir zum Georgskloster im Wadi Kelt und kommen dann zum Höhepunkt der Reise: 

Jerusalem. Dort tauchen wir ein in die jahrtausendealte Geschichte der Stadt und lassen 

an den Original-Schauplätzen die Erzählungen der Bibel auf uns wirken. Wir müssen 

aber auch erkennen, dass die Stadt auch heute noch zerrissen und gespalten ist und der 

Weg zum „himmlischen Jerusalem“ noch weit. 



Zu Fuß über die Alpen — vom Marienplatz zum Markusplatz 

(Dauer: 110 Minuten) 

Auf einem Traumpfad unterwegs: Vom Münchner Marienplatz aus an der Isar entlang 

ins Voralpenland, durch das Karwendel, die Zillertaler Alpen, die Dolomiten und die 

nord-italienische Tiefebene bis zum Markusplatz nach Venedig. Der Videofilm berich-

tet über Erlebnisse, Eindrücke und Gedanken auf dem Weg. 

Meine Bücher sind in der F.A. Herbig-Verlagsbuchhandlung GmbH München erschienen. 
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Neue Filme über Geschichte, Kunst und Kultur sowie geheimnisumwitterte Orte rund um den Jakobsweg sind z.Zt. in 

Realisierung. Wir waren dafür in der Provence und dem Languedoc sowie in Zentralspanien und Andalusien unterwegs. 

Impressum und Kontaktadresse: 

Reinhold und Monika Hanna, 

Gustav-Schwab-Str. 3 

81673 München 

Tel: 089 43 17 615 

Mail: Monika.Hanna@t-online.de 

Informationen zu weiteren Vorträgen finden Sie unter: 

http://www.hanna-jakobsweg.de 


